
Tagungsprogramm

Donnerstag, den 13. Oktober 2005

11.00 Uhr: Begrüßungen

Wandel der Erwerbsordnung durch „Aktivierung“
fürsorglicher Logik
Matthias Knuth

Geschlechtsspezifische Wirkungen von Hartz IV
Gisela Notz

12.30-13.30 Uhr: Mittagessen

Auswirkungen von SGB II und SGB XII auf 
wohnungslose und inhaftierte Bedürftige – ein
Beispiel für folgenschwere Fehlinterpretationen
neuer Sozialleistungsgesetze
Manfred Hammel

Auswirkungen des SGB II auf die Umsetzung 
der behindertenpolitischen Ziele des SGB IX, 
insbesondere Teil 2 (Schwerbehindertenrecht)
Hans-Günther Ritz

15.00-15.30 Kaffeepause

Auswirkungen der Arbeitsmarktreformen auf 
die Selbstverwaltung
Hans-Josef Legrand/Wolfgang Schroeder

Armutsregulierung in der Arbeitsmarktpolitik
Dieter Kantel

Zwischen Pfadabhängigkeit, systemischer Störung
und Innovation – Perspektiven neuer
Organisationsformen bei der Umsetzung des SGB II
Matthias Schulze-Böing

Berufliche und soziale Integration durch das 
SGB II – erste Erfahrungen der Arbeiterwohlfahrt
Dieter Eckert/Andrea Beate Müller

18.00 Uhr: Abendessen

20.00 Uhr: Die Gesellschaft für Sozialen Fortschritt 
lädt zum Umtrunk ein.

Freitag, den 14. Oktober 2005

Beginn: 9.00 Uhr 

Integration arbeitsmarktpolitischer Problem-
gruppen in die GKV
Robert Paquet/Theo van Stiphout

Hartz IV und die gesetzliche Krankenversicherung –
Nichtversicherte als gesellschaftliches Problem
Stefan Greß/Andrea Walendzik/Jürgen Wasem

10.30-11.00 Uhr: Kaffeepause

Ambivalenzen der Aktivierung
Michael Opielka

„Fördern und Fordern“ auch in der GKV?
Theo Sundmacher

12.30 Uhr: Verabschiedung

Ort der Jahrestagung:
Berufsgenossenschaftliche Akademie für
Arbeitssicherheit und Verwaltung (BGA)
Zum Steimelsberg 7, 53773 Hennef/Sieg
Telefon.: 0 22 42 / 8 90

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie im Internet unter
www.sozialerfortschritt.de. Wir senden Ihnen auf Anfrage
diese Anfahrtsbeschreibung auch gerne zu.

Die Teilnahme ist gebührenfrei. Eine Übernachtung mit
Frühstück kostet Euro 44,10. Die Gesellschaft ist Ihnen
aber auch bei der Buchung einer Hotelübernachtung in
der Umgebung behilflich. Zimmerreservierungen in der
Akademie bitte direkt an Frau Budde ina.budde@hvbg.de.

Die Akademie bietet eine angenehme Arbeitsatmosphäre.

Die Verpflegung übernimmt der Hauptverband der
Gewerblichen Berufsgenossenschaften e.V.
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Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e.V., Bonn
Stockenstraße 19

53113 Bonn
Telefon 02 28 / 69 68 28 · FAX 02 28 / 63 49 48

e-mail: SozialerFortschritt@t-online.de
Die Gesellschaft ist im Internet unter
www.sozialerfortschritt.de zu finden.
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für DIN

-Lang Fensterum
schlag

G
esellschaft für Sozialen Fortschritt e.V., Bonn

Stockenstraße 19

53113 Bonn

Anmeldung

Die Gesellschaft für 
Sozialen Fortschritt e.V.
lädt ein zur Jahrestagung

„Hartz IV (SGB II) 
und die Auswirkungen auf
verschiedene sozialpolitische 
Handlungsfelder“

am Donnerstag, den 13.10.05 (11-18 Uhr) und 
Freitag, den 14.10.05 (9-12.30 Uhr)

in der

Berufsgenossenschaftlichen Akademie für 
Arbeitssicherheit und Verwaltung (BGA)
Zum Steimelsberg 7, 53773 Hennef/Sieg
Telefon: 0 22 42 / 8 90

Zum Thema:

Hartz IV hat zu einer Neuordnung der Sozialhilfe geführt
(SGB II und SGB XII). Die Interdependenz des SGB II mit
anderen Sozialgesetzen ist komplex; das SGB II strahlt auf
viele sozialpolitische Handlungsfelder aus. Die Tagung will
ausgewählte Auswirkungskreise analysieren und diskutie-
ren. Dabei sollen auch Grundsatzfragen neuer Sozialstaats-
und Fürsorgelogik zum Thema werden. Wie immer richtet
sich die Jahrestagung an Wissenschaft und Praxis, an
Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit.

Über Ihre Teilnahme freut sich die Gesellschaft für Sozialen
Fortschritt.

Referentinnen/Referenten
Dieter Eckert, AWO BV, Bonn eck@awobu.awo.org
Stefan Greß, Lehrstuhl für Medizinmanagement, 
Universität Duisburg-Essen stefan.gress@uni-essen.de
Dr. Manfred Hammel, Caritasverband für Stuttgart e.V.
m.hammel@caritas-stuttgart.de
Prof. Dr. H.-Dieter Kantel, FH-Münster, FB Sozialwesen 
kantel@fh-muenster.de
PD Dr. Matthias Knuth, Institut Arbeit und Technik,
Gelsenkirchen knuth@iatge.de
Hans-Josef Legrand, Vorstand IG Metall, Frankfurt am
Main
Andrea Beate Müller, AWO-BV, Bonn
Dr. Gisela Notz, Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
gisela.notz@fes.de
Prof. Dr. Michael Opielka, Fachhochschule Jena, FB
Sozialwesen/University of California at Berkeley, School of
Social Welfare michael.opielka@fh-jena.de
Dr. Robert Paquet, BKK BV, Berlin PaquetR@bkk-bv.de
Dr. Hans-Günther Ritz, Behörde für Soziales und Familie
Hamburg dr.ritz@daybyday.de
PD Dr. Wolfgang Schroeder, Vorstand IG Metall, Frankfurt
am Main Wolfgang.Schroeder@igmetall.de
Dr. Matthias Schulze-Böing, MainArbeit GmbH und
Stadtverwaltung Offenbach schulze-boeing@offenbach.de
Dr. Torsten Sundmacher, FB BWL, Allg. Wirtschaftspolitik,
Universität Duisburg-Essen sundmacher@uni-duisburg.de
Theo van Stiphout, BKK BV, Essen
Anke Walendzik, Lehrstuhl für Medizinmanagement,
Universität Duisburg-Essen
Prof. Dr. Jürgen Wasem, Lehrstuhl für
Medizinmanagement, Universität Duisburg-Essen

Durch die Tagung führen Prof. Dr. Ute Klammer und 
Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt
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